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Statement zur aktuellen Parkplatzsituation in Bretten

Von Seiten der Bevölkerung wurden 
Fragen zur aktuellen Parkplatzsitua-
tion an die Stadtverwaltung Bretten 
herangetragen, zu denen wir folgen-
dermaßen Stellung nehmen wollen:
Nach dem Wechsel der ausführenden 
Baufirma für die Tiefgarage auf dem 
Sporgassenplatz fallen während der 
Bauphase auf Grund der konkrete-
ren Planung der Abmessungen der 
Baugrube und der Baustellenorga-
nisation vor Ort mehr Parkplätze als 
zunächst angedacht weg. Konkret 
stehen gegenüber der ursprünglichen 
Planung 18 Parkplätze weniger zur 
Verfügung. Im gesamten Innenstadt-
bereich gibt es aber mit über 600 
Parkplätzen nach wie vor ausreichend 
Ausweichmöglichkeiten, die zum Teil 
nur wenige 100 Meter von der Spor-
gasse entfernt sind. Von den meisten 
dieser Parkplätze ist die Innenstadt in 
nur fünf Gehminuten erreichbar. Ein 
entsprechender Informationsflyer 
mit einer Karte der Parkmöglichkei-
ten in Bretten wurde im Vorfeld der 
Maßnahme bereits an die Betriebe 
im Innenstadtbereich zur Kunde-
ninformation verteilt. Zusätzlich 
liegen Exemplare im Rathaus aus 
und auch online gibt es unter www.
bretten.de und www.erlebebretten.
de Informationen zur Entwicklung 
des Sporgassenareals und den in der 
Innenstadt zur Verfügung stehenden 
Parkplätzen. Aktuell ist eine zweite 
Auflage des Flyers kurz vor der 
Drucklegung, da ab 8. November 
zusätzlich zu den „Am Seedamm“, 
auf dem Alfred-Leicht-Platz vor dem 
Rathaus und „Am Schänzle“ einge-
richteten rund 50 Ersatzparkplätzen, 

32 weitere Parkplätze im Bereich der 
Straße „Engelsberg“ hinzukommen. 
Ob darüber hinaus weitere Bereiche 
als Ersatzparkplätze ausgewiesen 
werden können, befindet sich gerade 
in der Klärungsphase. Eine frühere 
Einrichtung der Ersatzparkplätze 
am Engelsberg ist in Abstimmung 
mit anderen Baumaßnahmen nicht 
möglich. Im noch bestehenden Park-
platzbereich auf der Sporgasse ist seit 
heute Morgen eine Kurzzeitparkzone 
eingerichtet, in der man ebenso wie 
bei den anderen Ersatzparkplätzen 
zwei Stunden kostenlos parken 
kann. Fahrzeughalter, die sich nicht 
an diese Regelung halten, werden in 
einer Übergangsphase nur auf die 
geänderte Situation hingewiesen und 
nicht direkt verwarnt. Bereits Ende 
September wurde innerhalb von nur 
wenigen Monaten ämterübergrei-
fend ein neues Parkleitsystem auf 
die Beine gestellt, welches die über 
600 Parkplätze in der Kernstadt in 
drei Parkzonen gliedert und einen 
schnellen Überblick ermöglicht. Die-
ses Parkleitsystem wird aktuell noch 
um eine umfassende Beschilderung 
zu den Ersatzparkplätzen ergänzt, 
die auch ortsfremden Besucherin-
nen und Besuchern bereits in einem 
großen Umkreis von der Sporgasse 
aus und vor Ort an der Sporgasse 
selbst auf die zur Verfügung stehen-
den Parkmöglichkeiten aufmerksam 
macht. 
Als Ersatz der seit Baubeginn ge-
sperrten Treppe als Verbindung von 
der Sporgasse zum Promenadenweg 
wird in Kürze im Bereich des verblie-
benen Parkplatzes eine provisorische 
Gerüsttreppe installiert.

Die Parkplätze in der Brettener Innenstadt: Insgesamt stehen über 600 Parkplätze zur Verfügung.                       Grafik: Stadt Bretten

Stadt Bretten schafft bezahlbaren Wohnraum
Rohbau zwei neuer Wohneinheiten im Wannenweg fertiggestellt

Gespannt hören sich Bürgermeister Michael Nöltner, Gemeinderat Edgar Schlotterbeck, Oberbürgermeister Martin Wolff (alle beim Tisch), 

Geschäftsführer der Wohnungsbau GmbH Gerd Lehmann (3. v. R.), sowie weitere Anwesende den Richtspruch für die neuen Wohneinhei-

ten beim Wannenweg an.                       Foto: Stadt Bretten

Vergangenen Donnerstag begrüßte 
Bürgermeister Michael Nöltner 
als Aufsichtsratsvorsitzender der 
Städtischen Wohnungsbau GmbH  
zur Einweihung des Projekts „Wan-
nenweg 1 – 7“ bei einem offiziellen 
Richtfest. Insgesamt werden bei 
zwei Bauabschnitten vier Wohn-
häuser mit Kosten von insgesamt 
rund 7 Millionen Euro errichtet. 
Der Bau des ersten Bauabschnitts 
(Wannenweg 5+7) begann im Früh-
jahr 2021 und wird voraussichtlich 
noch bis Sommer 2022 andauern. 
Anschließend wird im Herbst 2022 
mit dem zweiten Bauabschnitt (Wan-
nenweg 1+3) begonnen. Bis Winter 
2023 sollen alle vier Wohneinheiten 
fertiggestellt sein. Insgesamt werden 
34 Wohnungen geschaffen. Es wer-
den 16 Zweizimmerwohnungen, 16 
Dreizimmerwohnungen und zwei 
Vierzimmerwohnungen erschafft. 
Die Wohnblöcke erhalten jeweils 

fünf überdachte PKW-Stellplätze im 
Haus und weitere im Außenbereich. 
Insgesamt werden 34 Stellplätze ge-
schaffen. Die Grundstücksgröße von 
allen vier Gebäuden beläuft sich auf 
3635 Quadratmeter.
„Ich freue mich, dass wir in den kom-
menden Jahren in Bretten nun mit 
34 neuen Wohnungen bezahlbaren 
Wohnraum schaffen können“, so 
Oberbürgermeister Martin Wolff 
beim Richtfest.
„Die geschaffenen Wohnungen 
können zu einem Preis von 6,70 
Euro pro Quadratmeter vermietet 
werden“, freut sich Gerd Lehmann, 
Geschäftsführer der Städtischen 
Wohnungsbau GmbH Bretten.
Bezuschusst werden die beiden Bau-
abschnitte mit rund 880.000 Euro 
von der L-Bank und 192.000 Euro 
von der Stadt Bretten.
Im Projekt involviert sind bei der 
Bauplanung die Architekten und 

Bauleitung Becker & Haag aus 
Bretten, für die Energieberatung 
und als Sicherheitskoordination 
die Firma BauCon aus Bretten, die 
Gebäudeplanung übernimmt die 
Firma TGA-Plan aus Östringen, die 
Elektroplanung Gantert & Braun 
aus Philippsburg, sowie für die Statik 
die LW-Baustatik aus Sulzfeld.
Die Ausführung der Abbruchar-
beiten übernahm die Firma EBRD 
aus Bretten. Die Rohbauarbeiten 
wurden durch die Firma Babic aus 
Flehingen durchgeführt. Heizung, 
Lüftung und Sanitär übernimmt 
die Brettener Firma Petri. Elektroar-
beiten werden von der WB-Elektro 
durchgeführt. 
Für Fensterbau und Dacharbeiten 
sind die Firmen Benz Fensterbau 
und Loibold engagiert. Die Nahwär-
meversorgung stellen die Stadtwerke 
Bretten sicher.

Flurneuordnung Nord weit fortgeschritten

Besichtigung des Fortschritts der Maßnahme mit v.l.: Fabian Dickemann (Leiter des Amts Bauen, Gebäudemanagement und Umwelt), 

Bürgermeister Michael Nöltner, Johannes Abele (Flurneuordnung), Mateusz Janas (Schneider Bau GmbH & Co. KG), Sven Hockenberger 

(Flurneuordnung), Nicole Schneider-Götz (Vorsitzende der Teilnehmergemeinschaft), Thomas Blum (Flurneuordnung), Alexander Engel-

hardt (Bauleiter Schneider Bau GmbH & Co. KG), Oberbürgermeister Martin Wolff, Ortsvorsteher Torsten Müller, Ortsvorsteher Michael 

Koch, Ortsvorsteher Uve Vollers und Peter Schenz (Tiefbau Stadt Bretten)

Das Ende 2016 angeordnete Flurneu-
ordnungsverfahren Bretten (Nord) 
umfasst knapp 700 Hektar der 
Ortschaften Neibsheim, Büchig und 
Bauerbach mit rund 2500 Flurstü-
cken von 800 Teilnehmern. Allein 
diese Zahlen führen vor Augen, dass 
es bei der Zusammenlegung des 
Grundeigentums für eine effizientere 
landwirtschaftliche Bewirtschaftung, 
eine verbesserte Vernetzung und eine 
multifunktionale Nutzung der Wege 
wie es das Flurneuordnungsverfah-
ren vorsieht, viele unterschiedliche 
Interessen gibt, die unter einen Hut 
gebracht werden müssen. Dieser 
Aufgabe haben sich in den vergan-
genen Jahren Johannes Abele als 
leitender Ingenieur, Thomas Blum 
als ausführender Ingenieur und 
Stefan Pfirrmann als technischer 
Sachbearbeiter der Gemeinsamen 
Dienststelle Flurneuordnung Land-

kreis Karlsruhe und Enzkreis gewid-
met. Dabei haben sie sich eng mit 
der Teilnehmergemeinschaft unter 
Vorsitz von Nicole Schneider-Götz 
sowie der Stadtverwaltung und 
den Ortsvorstehern Michael Koch, 
Torsten Müller und Uve Vollers 
abgestimmt. Nach dem Beginn der 
Bauarbeiten im Herbst 2020 sind 
nun rund 90 Prozent der Wegebau-
maßnahmen abgeschlossen.  Die 
gesamten Ausführungskosten des 
Projekts belaufen sich auf rund 
drei Millionen Euro, von denen 75 
Prozent durch die Gemeinschaftsauf-
gabe Agrarstrukturverbesserung und 
Küstenschutz bezuschusst werden. 
Am vergangenen Donnerstag fand 
nun ein Vor-Ort-Termin mit Oberbür-
germeister Martin Wolff und Bürger-
meister Michael Nöltner zusammen 
mit den Beteiligten statt, um sich 
einen Eindruck des fertiggestellten 

Wegenetzes zu machen. "Durch die 
Maßnahme entsteht ein multifunktio-
nales Verkehrswegenetz im Brettener 
Norden, das die Stadtteile optimal 
verbindet und sowohl der landwirt-
schaftlichen Nutzung, als auch dem 
Naturschutz und touristischen Be-
langen Rechnung trägt", informierte 
Bürgermeister Michael Nöltner und 
Oberbürgermeister Martin Wolff 
führte weiter aus: "Wir als Stadt-
verwaltung beteiligen uns freiwillig 
mit immerhin 750.000 Euro an der 
Finanzierung, damit für die Teilneh-
menden keine Kosten entstehen. 
Außerdem haben wir besonderen 
Wert auf ökologische Ausgleichsmaß-
nahmen wie der Unterstützung von 
Wildwanderungen gelegt, da mitten 
durch das Verfahrensgebiet eine 
Achse des Generalwildwegeplans von 
internationaler Bedeutung verläuft".
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Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am 5. November 2021 die Eheleute 
Renate und Jürgen Schilde, Bretten-Ruit. Das Amtsblatt gratuliert herzlich!

Goldene Hochzeit

Veröffentlichung nur noch 
mit schriftlicher Zustimmung

Standesamtliche Meldungen

Falls Sie eine Veröffentlichung im Amtsblatt wünschen, teilen Sie bitte die 
Namen, Telefonnummer, Adresse und das entsprechende Datum der Presse-
stelle mit: per Email an presse@bretten.de oder postalisch an Stadtverwaltung 
Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten.

in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen Auf-
gaben service- und bürgerorientiert erledigen zu können.
Haben Sie Interesse an einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen
und Kollegen nahe am Menschen und im Sinne einer guten Entwicklung 
unserer Stadt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-rathaus-
verwaltung/stellenangebote aktuell folgende ausführliche
Stellenausschreibungen:

• Leitung des Sachgebiets Schulen, Sport, Vereine (m/w/d)

• Beauftragte/n für eine klimaneutrale Kommunalverwaltung (m/w/d)

• Sachbearbeiter/in (m/w/d) für den Gutachterausschuss

• Straßen- bzw. Betonbauer/in oder Maurer/in (m/w/d)

• Einführungspraktikum im Rahmen des Studiums Bachelor of Arts -       
   Public Management (m/w/d)

• Erzieher im Anerkennungsjahr (m/w/d)

• Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) im städtischen Kindergarten Drachen-

   burg (m/w/d)

BRETTENBRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.07252/921-130) 
gerne zur Verfügung.  Sollten Sie kein für Sie geeignetes Stellenan-
gebot gefunden haben, besuchen Sie unsere Homepage zu einem 
späteren Zeitpunkt erneut.

               

Die Stadt Bretten sucht engagierte 

und motivierte Fachkräfte

Verkehrshinweise

Unsere Verkehrshinweise finden Sie unter: 
www.bretten.de/wirtschaftenergie-umwelt/baustelleninfos-bretten

Einbahnregelung Sporgasse und Engelsberg

Aufgrund von Bauarbeiten zur Herstellung der Tiefgarage des geplanten 
Ärztehauses auf dem Parkplatz Sporgasse wird die Sporgasse zwischen der 
Parkplatzzufahrt und der Apothekergasse halbseitig gesperrt. Es wird eine 
Einbahnregelung in Fahrtrichtung Osten eingerichtet. Fußgänger müssen 
den Gehweg an der Südseite der Sporgasse benutzen. Im weiteren Verlauf 
wird die Straße Engelsberg zur Schaffung von zusätzlichem Parkraum 
ebenfalls mit einer Einbahnregelung in Fahrtrichtung Osten versehen. Die 
Einbahnregelung erfolgt zwischen der Einmündung Am Gottesackertor 
und der Tiefgarage Engelsberg. Die Zufahrt zur Tiefgarage Engelsberg 
sowie die Zufahrt zur Fußgängerzone für Anlieger und Lieferverkehr sind 
sowohl von Westen kommend über die Straße Engelsberg als auch über die 
Apothekergasse möglich.

Die Sperrungen beginnen am Montag, 08.11.2021 und dauern voraus-
sichtlich ca. 12 Monate an. Der Fahrverkehr wird innerörtlich umgeleitet 
über die Heilbronner Straße – Postweg - Hirschstraße. Hierzu werden teil-
weise Haltverbotszonen eingerichtet; um Beachtung der Haltverbote wird 
gebeten.

Linienverkehr
Hiervon betroffen ist aufgrund der Einbahnregelung in der Sporgasse / 
am Engelsberg auch der Linienverkehr sämtlicher Buslinien. Dieser wird 
in Richtung Bahnhof ebenfalls über die oben genannte Strecke umgeleitet.

Es werden folgende Ersatzbushaltestellen eingerichtet:
- Postweg gegenüber Stadtparkhalle
- Postweg Höhe Bernhardushaus
Dabei entfallen die Haltestellen Gymnasium sowie Sporgasse in Fahrtrich-
tung Bahnhof.

Wochenmarkt auf dem 

Marktplatz
Jeden Mittwoch und Samstag von 8 bis 13 Uhr finden Sie die ganze Frische 
der Region an einem Platz
n Mittwoch und Samstag von 8 – 13 Uh
Weil frisch einfach lecker ist!

Aktuell besteht auf dem Wochenmarkt keine Maskenpflicht, wenn der 
Mindestabstand von 1,50 m eingehalten werden kann. Wir bitten Sie deshalb 
darum, aus Rücksicht beim Anstehen und vor den Ständen eine Maske zu tra-
gen, da dort der Mindestabstand nicht zuverlässig eingehalten werden kann.

Bitte beachten Sie auch weiterhin die aktuell geltenden Hygiene- und Ab-
standsregelungen und halten Sie die Richtung der Warteschlangen ein.
 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis!

Weitere Infos unter:
www.erlebebretten.de/veranstaltungen-und-maerkte/wochenmarkt

Das Hallenbad ist auf Grund einer aufwändigen Erneuerung der 
Lüftungsanlage vom 08. November 2021 bis 04. Dezember 2021 ge-
schlossen, die trotz rechtzeitiger Beauftragung erst jetzt umgesezt 
werden kann. Die Saunaanlage ist hiervon nicht betroffen und weiterhin 
zu den üblichen Zeiten geöffnet. Für die Saunagäste ist während dieser Zeit 
kein Schwimmen möglich.

Reparatur-Bar-Bretten ist eröffnet

v.l.: Bürgermeister Michael Nöltner und die Vereinsmitglieder Alexandra Grenzhäuser, Mo-
nika Vincon, Maike Marth, Jörg Füll, Katarina Schuler, Janine Dienhart, Gerd Lehmann 
und Roland Schneider in den Räumlichkeiten der neuen Reparatur-Bar-Bretten..   
          Foto: privat

Am Mittwoch, 27. Oktober 2021 eröff-
nete die Reparatur-Bar-Bretten e.V. (R-
B-B) ihre Pforten für die Öffentlichkeit 
mit einem Tag der offenen Tür. "Es 
gab viele gute Gespräche und großes 
Interesse aus der Bevölkerung. Für 
uns war der Tag der offenen Tür ein 
voller Erfolg", sagte Gerd Lehmann, 
der Vorsitzende des Vereins. Mehr als 
50 Interessierte besuchten die Räum-
lichkeiten „An der Schießmauer 6" in 
Bretten, die von den Mitgliedern des 
Vereins mit viel Liebe und Sachver-
stand eingerichtet worden sind. Das 
gesamte Inventar - die Werkzeuge und 
die Einrichtung des Cafés - entstand 
durch Spenden von Bürgerinnen und 
Bürgern. Zur Eröffnung spendete 
der Verein den Anwesenden Kaffee, 
Kuchen und ein Gläschen Sekt. 
Bäckermeister Hermann Gerweck 
unterstützte zusätzlich mit kostenlosen 
Leckereien. "Man hat wirklich den 
Eindruck, dass Bretten auf so ein An-
gebot gewartet hat, denn wir müssen 
wegkommen von unserer Wegwerfge-
sellschaft hin zu mehr Nachhaltigkeit. 
Die Reparatur-Bar-Bretten wird hier 
in unserer Kleinstadtperle Ihren 
Beitrag dazu leisten. Dafür möchte 
ich mich bei allen im Verein Aktiven 
bedanken", betonte Bürgermeister 
Michael Nöltner, der auch einen 

Dank von Oberbürgermeister Martin 
Wolff überbrachte. Auch die übrigen 
Anwesenden zeigten sich beeindruckt 
von der Leistung der Gründungs-
mitglieder. Diese sind alle höchst 
motiviert und freuen sich auf Kunden, 
denen sie mit kostenlosen Reparaturen 
(ausgenommen benötigtes Material 
und Ersatzteile) helfen können. Ab 
sofort ist die R-B-B jeden Dienstag 
von 17 bis 20 Uhr geöffnet und je 
nach Zulauf werden die Öffnungstage 
gegebenenfalls noch erweitert. Über 
eine Voranmeldung mit der Nennung 
des zu reparierenden Gerätes unter 
der E-Mail-Adresse info@reparatur-
bar-bretten.de würde sich der Verein 
freuen, damit sich die Reparateure 
darauf vorbereiten können und auch 
das benötigte Personal vor Ort ist. 
Alle Leistungen der R-B-B findet man 
unter www.reparatur-bar-bretten.de.  
Weiterhin ist auch das offene Bücher-
regal zu diesen Zeiten geöffnet und hat 
interessante Angebote. 
Der Verein bedankt sich bei allen Be-
suchern und auch für die geleisteten 
Spenden an diesem Abend. Alle freuen 
sich auf spannende Öffnungstage und 
nette Bekanntschaften. Mit der Repa-
ratur-Bar-Bretten ist nun ein weiteres 
Projekt des Integrierten Stadtentwick-
lungskonzepts (ISEK) realisiert.

Absage der städtischen 

Martinsfeier in der Kernstadt

Der traditionelle städtische Umzug an Sankt Martin durch die Brettener 
Altstadtgassen mit anschließendem gemeinsamen Singen auf dem Marktplatz 
muss dieses Jahr auf Grund der aktuellen Corona-Lage leider abgesagt werden. 

Absage des städtischen St. Martinsumzugs, der traditionell am 11. November durchgeführt 
wird.       Foto: www.pixabay.com

Ab heute gilt in Baden-Württemberg 
die Corona-Warnstufe

Weitere städtische Corona-Impfaktion 
am 12. November und 14. Dezember 

Die Stadt Bretten bietet am Freitag, 12. November und Dienstag, 14. 
Dezember 2021 jeweils im Zeitraum von 14 bis 19 Uhr erneut COVID-
19-Schutzimpfungen im Hallensportzentrum „Im Grüner“ an. Verimpft werden 
sowohl der Impfstoff Janssen® von Johnson & Johnson, bei dem nur eine 
Impfdosis benötigt wird, als auch die beiden Impfstoffe Comirnaty (BioNTech 
/ Pfizer) und Spikevax® (Moderna). Es sind Erst-, Zweit- und Drittimpfungen 
für Personen ab 12 Jahren möglich, sofern der nötige Abstand zwischen den 
Impfungen gewährleistet ist. Eine Voranmeldung ist nicht nötig.  

Bitte bringen Sie zur Impfung Ihren Personalausweis, die Versichertenkarte 
und Ihren Impfausweis mit. 

„Gerade hinsichtlich der aktuell wieder steigenden Fallzahlen, appelliere ich 
weiterhin an alle Ungeimpften, dieses Angebot wahrzunehmen. Wer sich imp-
fen lässt schützt nicht nur sich selbst, sondern auch unsere Gemeinschaft“, so 
Oberbürgermeister Martin Wolff.

Die Corona-Verordnung wurde zum 28. Oktober 2021 aktualisiert. Seither 
gilt das Dreistufen-Warnsystem mit Basis-, Warn- und Alarmstufe.

Die Warnstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an 
fünf Werktagen in Folge einen Wert von 8,0 erreicht oder überschreitet. Wenn 
die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württemberg an zwei aufein-
anderfolgenden Werktagen den Wert von 250 erreicht oder überschreitet, 
wird sie ebenfalls ausgerufen.

Da die Auslastung der Intensivbetten am Freitag und Dienstag den Wert von 
250 überstiegen hat, tritt ab heute die Warnstufe in Kraft.

Welche Regeln gelten ab heute?

- Weihnachtsmärkte: 3G für Verkaufsstände mit Lebensmitteln zum sofor-
tigen Verzehr Hygienekonzept und Datenverarbeitung erforderlich. Keine 
Beschränkungen bei reinem Warenverkauf.
- private Zusammenkünfte und private Veranstaltungen: ein Haushalt 
plus fünf weitere Personen. Geimpfte und Genesene, Personen bis einschließ-
lich 17 Jahre sowie Personen, die sich aus medizinischen Gründen nicht 
impfen lassen können, werden nicht mitgezählt. Paare, die nicht zusammen-
leben, zählen als ein Haushalt.
- öffentliche Veranstaltungen: Optionsmodell bei Großveranstaltungen: 
2G ohne Beschränkung der Personenanzahl und Kapazität
oder 5.000 Personen + 50% der darüber hinausgehenden Kapazität, maximal 
jedoch 25.000 Personen. In geschlossenen Räumen 3G nur mit PCR-Test. 
Im Freien 3G.
- öffentliche Verkehrsmittel: Maskenpflicht.
- Kultureinrichtungen: In geschlossenen Räumen 3G nur mit PCR-Test. 
Im Freien 3G.
- Religiöse Veranstaltungen: Datenverarbeitung, Hygienekonzept und 
Maskenpflicht.
- Beherbergung: Erneuter Test alle drei Tage.
- Messen, Ausstellungen, Kongresse: In geschlossenen Räumen: 3G nur 
PCR-Test. Im Freien: 3G. 
- Gastronomie und Vergnügungsstätten: In geschlossenen Räumen 3G 
nur PCR-Test. Im Freien 3G.
- Freizeiteinrichtungen (Freizeitparks, Sportstätten, Bäder, Saunen 
etc.): In geschlossenen Räumen 3G nur PCR-Test. Im Freien: 3G. 
- Körpernahe Dienstleistungen (ausgenommen Logopäde, Physio- und 
Ergotherapie): Es gilt 3G
- Touristischer Verkehr (Schifffahrten, Seilbahnen, Busreisen etc.): 
In geschlossenen Räumen 3G nur PCR-Test und im Freien 3G.
Einzelhandel (ausgenommen Geschäfte der Grundversorgung, Märkte 
im Freien und Abhol- und Lieferangebote): Maskenpflicht und Hygie-
nekonzept notwendig, ansonsten ohne weitere Regelungen.
- Außerschulische Bildung (VHS, Musik- und Kunstschulen): in ge-
schlossenen Räumen: 3G nur mit PCR-Test. Im Freien: 3G.
- Bildung (berufliche Ausbildung, Fahr- Flug- und Bootsschulen, 
Sprach- und Integrationskurse): bei mehrtägigen Veranstaltungen erneuter 
Test alle drei Tage. 
- Sport: in geschlossenen Räumen: 3G nur PCR-Test. Im Freien: 3G
Diskotheken: 2G (Ausnahmen für nicht impffähige Personen und 
Schüler*innen gelten nicht).

Legende
3G: Nachweislich geimpft, genesen oder getestet
2G: Nachweislich geimpft oder genesen.
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Kommunalpolitik direkt im Amtsblatt

Aufbruch Bretten

Bündnis90/DIE GRÜNEN

Für den Inhalt der Fraktionsbeiträge sind die Fraktionen und 

die ihnen gleichgestellten Gruppierungen selbst verantwortlich.

Freie Wähler-Vereinigung e.V.

die aktiven

Veranstaltungen anlässlich der 
Friedenstage 2021

Stolpersteinaktion des Melanchthon-Gymnasiums Bretten 
Dienstag, 09. November 2021, 18.00 bis 18.30 Uhr 
Unter der Schirmherrschaft von Oberbürgermeister Martin Wolff werden 
Schülerinnen und Schüler der Geschichtskurse des MGBs in Kleingruppen 
an den 33 Brettener Stolpersteinen stehen, eine Kerze entzünden und den 
Passanten erklären, welches konkrete Schicksal hinter dem jeweiligen Stol-
perstein steht. Außerdem werden bei dieser Gelegenheit die Steine geputzt 
und poliert.

Ökumenischer Friedensgottesdienst
Mittwoch, 10. November 2021, St.Laurentius Kirche, 19.00 Uhr
Der ökumenische Friedensgottesdienst steht unter dem Motto der ökume-
nischen Friedensdekade 2021 „Reichweite Frieden“ und wird musikalisch 
begleitet. Liturgie: Pfarrer Harald-Mathias Maiba, Predigt: Pfarrer Dietrich 
Becker-Hinrichs

Volkstrauertag
Sonntag, 14. November 2021, Friedhof Bretten, 11.30 Uhr
Der Volkstrauertag – von den Nazis als „Heldengedenktag“ missbraucht 
– wurde 1952 wieder eingeführt, um an die Opfer von Krieg und Gewalt-
herrschaft zu erinnern und um zu mahnen: „Nie wieder Krieg!“ Seit Jahren 
engagieren sich in Bretten Jugendliche bei der würdigen Gestaltung des 
Volkstrauertages. Der Volkstrauertag bietet den Schulen die Gelegenheit, 
Kindern und Jugendlichen den Wert eines friedlichen Zusammenlebens 
der Völker zu vermitteln. In diesem Jahr werden Schulleiter Krüger mit 
Schülerinnen und Schüler des Edith-Stein-Gymnasiums Bretten zusammen 
mit dem Musikverein/Stadtkapelle Bretten e.V. den Gedenktag durchführen. 
Oberbürgermeister Wolff und der VdK-Vorsitzende Ronald Schmidt werden 
Kränze niederlegen.

Ausstellung „Frieden machen – gelungene Beispiele aus der ganzen 
Welt“
Vernissage: Montag, 15. November 2021, 18.00 Uhr
Ausstellung: Dienstag, 16. November 2021 bis Sonntag, 28. November 
2021 in der Gedächtnishalle des Melanchthonhauses

In Zeiten wie diesen ist unser friedliches Miteinander auf unterschiedlichen 
Ebenen herausgefordert. Geschichten von Menschen, die ‘Frieden machen‘, 
können ermutigend sein und uns neue Perspektiven auf einen konstruk-
tiven Umgang mit Konflikten, Widersprüchen und Komplexität bieten. 
Die Ausstellung zeigt Friedensmacher*innen weltweit, die gewaltfrei und 
konfliktsensibel Friedensprozesse anstoßen und sich für Versöhnung und 
Wiederaufbau einsetzen. Mit einer Auswahl der besten Reportagen erfolg-
reicher Friedensprojekte aus rund 30 Konfliktregionen der Welt, zeigt die 
Ausstellung, dass Frieden spannend und möglich ist. 
Die Ausstellung kann zu den Öffnungszeiten des Melanchthonhauses be-
sichtigt werden. Eintritt frei!

Vortrag von Andreas Zumach – „Frieden und Klimaschutz“
Donnerstag, 18. November 2021, Aula des Hallensportzentrums „Im 
Grüner“, 19.00 Uhr
Zwischen Frieden und Klimaschutz bestehen enge Zusammenhänge. Durch 
die Folgen der globalen Erwärmung werden bislang vor allem in Ländern 
des globalen Südens Nahrungsmittelressourcen und Trinkwasser knapp. Das 
führt zu verschärften, auch kriegerischen Verteilungskämpfen zwischen den 
davon betroffenen Menschen sowie zu verstärkten Fluchtbewegungen. Das 
Militär ist durch seinen hohen Verbrauch an fossilen Brennstoffen einer 
der stärksten Verursacher der für die globale Erwärmung verantwortlichen 
Kohlendioxid-Emissionen. Und schließlich würden die Gelder die weltweit 
für Rüstung und Militär ausgegeben werden, dringend benötigt für Klima-
schutzmaßnahmen.

Schulvortrag von Andreas Zumach – „Frieden und Kilmaschutz“
Freitag, 19. November 2021, Edith-Stein-Gymnasium, 11.00 bis 12.45 
Uhr
Interne Schulveranstaltung

Lichterzug für den Frieden
Montag, 22. November 2021, Alfred-Leicht-Platz, 18.00 Uhr
Vom Alfred-Leicht-Platz vor dem Rathaus aus werden interessante Stationen 
angelaufen, an denen Brettener Schulklassen und Jugendliche mit Musik, 
Text und Aktionen ihre Gedanken zum Thema „Bretten – aktiv für Frieden“ 
vorbringen. Der Lichterzug führt durch die Straßen der Altstadt und endet 
wieder am Alfred-Leicht-Platz. Friedenskerzen für den Lichterzug können 
zuvor am Alfred-Leicht-Platz für 1,00 Euro erworben werden. 

Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
hier einige Kurzinformationen aus der letzten Gemeinderatsitzung. 

Lärmschutzwand Diedelsheim.  
Die Deutsche Bahn hat ein 34.500 km langes Streckennetz, davon sind 
3.700 km durch Schienenlärm belastet. Deshalb wird von der DB Netz AG, 
wie schon für Ruit, auch in Diedelsheim die dringend notwendige Lärm-
schutzwand geplant.  
Sie soll eine Länge von 1.128 m haben und auf der östlichen Seite der Gleis-
anlage errichtet werden. Im Gegensatz zu Ruit hat in Diedelsheim nur ein 
Anwohner seine Bedenken zur geplanten Baumaßnahme vorbrachte.  
Von ihm wird im Allgemeinen der Nutzen des Lärmschutzes für den gesam-
ten  
Stadtteil gesehen und die Lärmschutzwand grundsätzlich befürwortet, je-
doch ist aus seiner Sicht für sein direkt an der Bahnlinie liegendes Gebäude 
eine andere Ausführung erforderlich. Es kommt dort nur die Absenkung 
der 3 m hohen Lärmschutzwand auf 2 m mit einer geteilten Ausführung 
halb geschlossen, halb transparent in Betracht.  
Wir denken auch hier hat man die Bedenken der Bürger ernst genommen 
und einen tragfähigen Kompromiss gefunden.  
Lärmschutz ist Gesundheitsschutz deshalb stimmten wir der so geplanten 
Maßnahme zu. 
Stellungnahme zum Jahresabschluss 2020 städt. Wohnungsbau 
GmbH.  
Den Lagebericht und das Ergebnis vom Jahresabschluss 2020 der städt. 
Wohnungsbau nahmen wir zustimmend zur Kenntnis.  
Der Jahresüberschuss in Höhe von ca. 627.600.- € war etwa um die Hälfte 
geringer als 2019. Die eingetretene Gewinnreduzierung resultiert aus Miet-
senkungen für den  
Kindergarten Drachenburg und dem Objekt „An der Schießmauer 1“.  
Aus Wohnungsverkäufen konnte ein Buchgewinn in Höhe von rd. 
288.700.- € generiert werden. Der größte Teil des Jahresüberschusses rekru-
tiert sich aus den Erträgen der allgemeinen Hausbewirtschaftung.   
Die Eigenkapitalquote ist auf 39,3 % gewachsen, diese Kennzahl lässt sich 
sehen!  
Wir hoffen, dass bedingt durch die sehr hohen Investitionen im Jahr 2022 
und den folgenden Jahren die Geschäftsergebnisse weiterhin stabil bleiben.  
Kurzberichte der städt. Gesellschaften über die bisherigen Geschäftsverläu-
fe 2021.  
Wir nahmen die Kurzberichte der städt. Wohnungsbau, Kommu-
nalbau GmbH und den Stadtwerken Bretten zur Kenntnis.  
Alle drei Berichte lesen sich durchweg positiv. Sie wurden im September 
2021 erstellt und es ist davon auszugehen, dass sich in den letzten drei Mo-
naten des Jahres keine großen Veränderungen zu den jeweiligen Prognosen 
ergeben werden.  
Teilweise ziehen sich die dargestellten Aktivitäten der einzelnen Gesell-
schaften in das Jahre 2022 und in die Folgejahre. Für uns bleibt hier zu hof-
fen, dass sich die geplanten Vorhaben, wie vorhergesagt, auch so umsetzen 
und realisieren lassen. 

Ihre FWV Fraktion: Bernd Diernberger, Sibille Elskamp, Markus Gerweck, 
Thomas Rebel.

Das Böcklehaus und der Klimawandel …

Holzbau hat Konjunktur. Das Land fördert ihn nach Kräften, viele Gemein-
den steigen darauf ein und betreiben Modellprojekte, so auch die Städti-
sche Wohnungsbaugesellschaft an der Kleiststraße. Was ist der Sinn? Der 
Hauptverursacher des Klimawandels, das CO2, wird von der Natur im Holz 
gespeichert, wenn die Bäume heranwachsen. Außerdem braucht es kaum 
Energie, den Baustoff Holz bereitzustellen – verglichen z.B. mit Ziegelstei-
nen oder Beton. Eingebaut in ein Gebäude kann das Holz – bei pfleglicher 
Behandlung der Immobilie – Jahrhunderte überdauern, ohne wieder in CO2 
verwandelt zu werden. Das klimaschädliche Gas wird also der Atmosphäre 
dauerhaft entzogen.

Das Gegenteil plant die Verwaltung nach heutigem Stand beim Böcklehaus. 
Ein konstruktiver Holzbau, eine Fachwerkkonstruktion aus der Zeit um 1700 
sieht seinem Abriss entgegen, wenn keine anderslautende Entscheidung 
getroffen wird. Das „Altholz“ würde einer „energetischen Verwertung“ zu-
geführt, was nichts anderes heißt, als dass es verbrannt wird. Das Anfang des 
18. Jahrhunderts eingelagerte CO2
würde freigesetzt, was für das Klima heute um Potenzen schlimmer ist, als 
wenn der Bau 1750 durch Schusseligkeit abgebrannt wäre. 

Man muss es in seiner gesamten Tragweite wahrnehmen: Es kann nicht sein, 
dass intakte Fachwerkhäuser dem Abriss preisgegeben werden und gleichzeitig 
ein Hohelied auf den konstruktiven Holzbau angestimmt wird. Das ist in 
höchstem Maße unglaubwürdig. Welcher Entscheidungsgang steht an? Die 
Häuser Weißhofer Straße 33 – 37 sind derzeit nicht in ihrem Bestand gefährdet, 
die Dächer sind dicht. Ein Zeitdruck, für die drei Häuser eine Zukunft zu 
entwerfen, besteht nicht. Das Böcklehaus behindert nachweislich weder den 
Busverkehr noch die Zabergäubahn. Niemand geht davon aus, dass die Stadt 
unmittelbar jetzt für einen Millionenbetrag das Böcklehaus sanieren soll. Aber 
das Damokles-Schwert des Abrisses muss weg, um Zeit für eine Lösung zu 
gewinnen. Dafür muss man die im Raum stehende „Restwertentschädigung“ 
(bei Abriss) „sausen lassen“ und das Sanierungsgebiet im März 2022 zu Ende 
gehen lassen, ohne das Böcklehaus vorher abzureißen.

In seinem Buch „Mensch, Erde! Wir könnten es so schön haben“ geht Dr. 
Eckart von Hirschhausen auch auf das Bauen ein, auf den Baustoff Holz: „So 
wie wir in den letzten Jahrhunderten […] vor allem die fossile Energie aus im-
mer tieferen Löchern in der Erde geholt und dabei die Atmosphäre zugemüllt 
und aufgeheizt haben, um tonnenschwere Gebilde auf die Erdoberfläche zu 
setzen, müssen wir in diesem Jahrhundert den Prozess umdrehen. Verbaut 
wird nur, was »aus der Luft« geholt wurde und im Holz CO2 lange bindet. 
Holz wächst nach, Beton nicht.“ (S. 320).

Es grüßen Ute Kratzmeier, Otto Mansdörfer, Ira Müller-Kschuk und Fabian 
Nowak

Vertreter des Brettener Einzelhandels monierten im Verlauf der Bürgerfrage-
stunde die im Zusammenhang mit der Baustelleneinrichtung zur Tiefgarage 
aufgetretenen Probleme. Verminderung der vorgesehen Rest-Parkplätze, belegt 
von Dauerparkern sowie ein mangelhaftes Parkleitsystem. Das von Verwal-
tungsspitze vollmundig angekündigte Maßnahmenpaket „Parken während der 
Bauzeit“, „Baustellenmarketing“ scheint noch nicht so recht in die Gänge zu 
kommen. Dass „in nächster Zeit“ wohl ein Parkscheinautomat zur Regulierung 
der Restparkplätze installiert werden soll, spricht für sich.  Es bleibt zu hoffen, 
dass es nicht nur bei den flotten Formulierungen auf den Werbeflächen der 
Baustellenabsperrung bleibt.
Die im Zuge der Offenlage vorgelegten Kurzberichte der städtischen Gesell-
schaften signalisieren recht positive Verläufe für das Jahr 2021. Ob durch diese 
„Offenlegung“ alle Informationen über die aktuellen Geschäftsverläufe bei den 
Gemeinderäten ankommen – wie in der Vorlage beschrieben – lässt dennoch 
Zweifel aufkommen. Die Zwischenfrage seitens AUFBRUCH zum Thema 
„Wegzug Gillardon“ wird mit dem Hinweis auf Behandlung im Aufsichtsrat 
beschieden. Wir meinen, dass an der Informationspflicht gegenüber dem 
Gemeinderat – wie es auch die Gemeindeordnung vorsieht – noch einiges 
getan werden muss.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, in der letzten Gemeinderatssitzung wur-
den von Seiten der Bevölkerung die Themen „ Stadtbild“ und „Parksituation im 
Rahmen der Sporgassenbebauung“  angesprochen. Was das Stadtbild angeht, 
hier Abriss des Böckle Hauses“, schauen wir hier schon seit langem nach Ober-
derdingen und Eppingen, die rein vom Stadtbild und der Verschönerung des 
Stadtbildes an uns in Bretten bereits um Meilen vorbei gezogen sind. Diesen 
Abstand gilt es in den nächsten Jahren zu verkleinern. Das funktioniert aber 
nicht indem man alte Gebäude an markanten Stellen abreißt. Wir werden uns 
dem Thema annehmen.
Für die Parksituation in der Stadt danken wir Andreas Drabek für die aus-
führliche Beschreibung was schief gelaufen ist und wie es verbessert gehört. 
Hier sind auch die Kollegen/innen im Gemeinderat in der Pflicht, die, im 
Gegensatz zu uns „den aktiven“, der Bebauung in der jetzt geplanten Form 
zugestimmt haben. Wir sind ebenfalls der Meinung dass man hier von Seiten 
der Verwaltung deutlich früher hätte handeln müssen, indem man VOR Absper-
rung der Sporgasse bereits neue Parkflächen, Parkautomaten, Einbahnstraßen 
Regelungen und Beschilderungen zur Auffindung von Ersatzparkplätzen hätte 
anbringen sollen. Wir stehen zu unserem Mittelstand in Bretten. Leider laufen 
hier in Bretten einmal mehr die Uhren rückwärts, was nicht mit der aktuellen 
Umstellung auf die Winterzeit zu tun hat.
Im Punkt der Lärmsanierung an den Schienenwegen sind wir  „die aktiven“ 
der Meinung, dass dieses emotionale Thema durchaus mit sehr viel Bürgernähe 
und Bürgermitbestimmung bearbeitet wurde, wie auch z.B. die Umfrage in Ruit 
gezeigt hat. Leider war dort das Ergebnis nicht so eindeutig wie gewünscht und 
auch die baurechtlichen Rahmenbedingungen galt es genau wie in Diedelsheim 
zu beachten. Uns ist es wichtig, dass in den Ortskernen keine „Bau-Zahnlücken“ 
durch das veränderte Baurecht in Verbindung mit dem Lärmschutzgesetz 
entstehen! Auf der Basis galt es deshalb einen Kompromiss zu finden. Dieser 
sieht Teilbereiche in 2m statt 3m Höhe der Lärmschutzwand vor und dazu 
diese noch teilverglast. Uns ist bewusst, dass wir damit nicht alle Bürgerinnen 
und Bürger zufrieden stellen, die Ortschaftsräte und Gemeinderäte haben 
in dem Fall aber für das Gemeinwohl zu entscheiden und für die Stadt und 
Stadtteile das Beste herauszuholen. Das ist ein ganz normaler demokratischer 
Prozess und ist in beiden Stadtteilen geschehen. Die aktiven danken in dem 
Zusammenhang nochmal dem Projektleiter Herr Ilhan Hasan mit Mannschaft 
für seine Arbeit.

Herzliche Grüße ihre aktiven: Jörg Biermann, Wolfgang Lübeck, Armin Schulz 

Kindergartenanmeldung für das 
Kindergartenjahr 2022/23 

Alle Kinder, die im Zeitraum vom 01.09.2022 bis zum 01.08.2023 einen Be-
treuungsplatz benötigen, müssen bis zum 15. Dezember 2021 angemeldet 
werden. 
Die Anmeldung erfolgt ganz komfortabel über das das Online-Portal „Little 
Bird“. Das Portal ist über die Homepage der Stadt Bretten zu erreichen unter 
www.bretten.de/KITAS oder direkt per QR Code.

Weitere Auskünfte erhalten Sie im Amt Bildung und Kultur, 
Tel. 921-442 oder – 444, E-Mail: kiga@bretten.de
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Bauerbach

Diedelsheim

Stadtteilnachrichten

Büchig

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung bleibt an folgen-
den Tagen geschlossen: 21./27./28.10 
2021. Ab 03. November 2021 sind wir 
wieder zu den üblichen Sprechzeiten 
erreichbar. In dringenden Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an den 
Bürgerservice Tel. 07252/921-180 oder 
an die Fachämter im Rathaus.

Fundsachen
Ein Goldkettchen wurde in der Orts-
verwaltung als Fundsache abgegeben. 
Der Besitzer kann die Fundsache im 
Rathaus Diedelsheim während der 
Sprechzeiten abholen.

Rinklingen

Urlaub der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Rinklingen bleibt 
vom 02.11. bis 04.11.2021wegen 
Urlaub geschlossen. In dringenden 
Fällen wenden Sie sich bitte an den 
Bürgerservice der Stadt Bretten, Tel. 
07252/921-180.
Ab dem 09.11.2021 ist die Ortsverwal-
tung zu den üblichen Sprechzeiten 
wieder besetzt.

Seniorenkreis
Die Senioren Rinklingen treffen sich 
zum gemütlichen Beisammensein 
am Mittwoch, 10.11.21, um 14:30 
Uhr, im Tennisclub Diedelsheim, 
Häringsäcker 2.
Bitte um Anmeldung bei Frau Ehrens-
berger, Tel. 5611688, bis 8.11.2021.
Es gelten die 3G Regeln.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung ist am Montag, 8. 
November, geschlossen.
Auch die Sprechstunden des Ortsvor-
stehers finden nicht statt.
In dringenden Angelegenheiten wen-
den Sie sich bitte an den Bürgerservice 
der Stadt Bretten, Tel. 07252/921-180 
oder an die entsprechenden Fachäm-
ter der Stadtverwaltung.

Ruit

Ortschaftsratssitzung
Einladung zur Sitzung des Ortschafts-
rates Ruit am Mittwoch, 10.11.2021 um 
18:30 Uhr in die Festhalle Ruit

Tagesordnung: 
TOP 1: Verabschiedung des aus-
scheidenden Ortschaftsratsmitglieds 
Sandra Gamer

Der Fuchs geht um …
Aus der Bevölkerung kamen Hin-
weise, dass in letzter Zeit vermehrt 
Füchse, auch tagsüber, in Bauerbach 
gesehen werden.
Der örtliche Jagdpächter wurde dar-
über informiert und wird geeignete 
Maßnahmen einleiten.
Außerdem bitten wir die Bevölkerung, 
keine organischen Abfälle (Lebens-
mittel) auf ihren Komposthaufen zu 
entsorgen, da die Füchse dadurch 
überhaupt erst angelockt werden. Wo 
ein Fuchs einmal Futter gefunden hat, 
sucht er immer wieder.
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Stadt Bretten
Bildung und Kultur
Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten

Öffnungszeiten: 
Mo-Do 9-18 Uhr, Fr & Sa 9-13 Uhr 
www.erlebe-bretten.de  

Melanchthonhaus
Melanchthonstr. 1, 07252 9441-10, info@melanchthon.com

Fr 12.11., 19:30 Uhr
Dein Theater, das Wortkino aus Stuttgart präsentiert
„Einfach sagenhaft - Sagen aus dem Südwesten" 
Ellen Schubert unterhält das Publikum mit sagenhaften Erklärungen, Bil-
dern und Liedern. Tragödien und Legenden von Liebe, Betrug, List, Treue, 
Einsamkeit, Angst, Magie und Wunder.
Eintritt: 14 Euro / 13 Euro ermäßigt, Kartenverkauf ab 18:30 Uhr an der Abendkasse, um 

vorherige Anmeldung wird gebeten. 

Fr 19.11., 19:30 Uhr
Salontrio von Kopf bis Fuß - "Von Hirten und Mühlrädern“
vergessene Lieder der Romantik
mit: Raphaela Stürmer (Gesang), Waldemar Bischke (Klarinette), Katrin 
Düringer (Piano)
Eintritt: 14 Euro / 13 Euro ermäßigt, Kartenverkauf ab 18:30 Uhr an der Abendkasse, um 

vorherige Anmeldung wird gebeten. 

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3  
75015 Bretten  
Tel.: 07252 583710 
Email: touristinfo@bretten

Di 23.11., 13 Uhr 
KULTUR.PAUSE: Willkommen im Himmel!
Wir wollen dem dunklen Wintertage nutzen um während der Mittagspause 
in himmlische Welten einzutauchen! Kurze Führung durch die neu gestaltete 
Dauerausstellung im Deutschen Schutzengelmuseum.
Dauer ca. 30 min. Eintritt frei! Voranmeldung bei der Tourist-Info bis zum 16.11.

Mi 01.12., 18 Uhr 
Vintage-Schutzengel aus Draht (Workshop für Erwachsene)
Wir erwecken alte Bücher mit Hilfe von Papierdraht wieder zum Leben. 
Passend zur vorweihnachtlichen Stimmung basteln wir Vintage-Figuren 
von sanften Schutzengeln und andere weihnachtliche Motive. Die fertigen 
Projekte kann man auch als individuelle Gutschein-Verpackung oder als 
Dekoration einer Weihnachtskarte verwenden.
Dauer: 1,5 Stunden, ab 14 Jahren. Der Kostenbeitrag liegt bei 4 Euro pro Person. Voran-

meldung bei der Tourist-Info bis zum 17.11.21.

Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

Online-Vortrag: Kann meine Heizung die Wetter-App lesen? Das 
Internet der Dinge im smarten Zuhause, AN-10074         
Mit Saugrobotern, intelligenten Heizungsanlagen und sprachgesteuerten 
Assistenzsystemen hielt in den letzten Jahren in vielen Haushalten das 
Internet der Dinge Einzug. Wie trägt das Internet der Dinge dazu bei, 
unseren Alltag sicherer, nachhaltiger und bequemer zu gestalten? Wie 
steht es um den Datenschutz im intelligenten Zuhause? Wer hat Zugriff 
auf die Datenspuren, die wir im Smart Home hinterlassen?
Di 09.11., 19-20:15 Uhr, Die Teilnahme ist kostenlos.

Konlikte managen - Konlikte vermeiden und lösen, indem wir 
erkennen, wie andere ticken, AN-50603         
Fast alle Menschen sehnen sich nach einem harmonischen Miteinander 
im Beruf und Privatleben. Möchten Sie verstehen, wie Sie Konlikte nicht 
nur lösen oder vermeiden, sondern zu großen Potentialen umwandeln 
können?
Mi 10.11., 18-21 Uhr, 3 mal, 60 Euro

Die Küche Südafrikas - schmackhaft und farbenfroh, AN-30558         
Die Einlüsse aus Europa, Indien und der Karibik sind eine einzigartige 
kulinarische Reise in die faszinierende Region der Regenbogen-Nation. 
Rezepte von Eintöpfen über Fisch- und Fleischgerichte bis hin zu Desserts 
sind auf die Alltagsküche angepasst.
Mi 10.11., 19-22:30 Uhr, 20 Euro, zzgl. ca. 15 Euro Lebensmittelkosten.

Figuren und Skulpturen für Haus und Garten, AN-20818         
Mit viel Spaß und wenig Aufwand gestalten wir mit einem neuen, umwelt-
freundlichen Dekorationsverhärter auf Wasserbasis. Er trocknet schnell, 
gibt Form und Festigkeit, ermöglicht das Modellieren von Skulpturen aus 
Textilien, Papier, Holz und Karton. Die Kunstwerke wirken wie aus Stein 
gemeißelt oder aus Bronze gegossen. Sie können bemalt werden und 
selbst Rosteffekte sind gestaltbar. 
Fr 12.11., 18-21:30 Uhr, Sa 13.11., 09-14 Uhr, 53 Euro zzgl. ca. 15 Euro Materialkosten, 

je nach Größe.

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710Die Stadtbücherei wünscht sich einen BÜCHEReiWURM  

- eine Mitmachaktion für alle Bibliotheksbesucher.
Ob Groß oder Klein, jeder darf mithelfen, die Räume der Bücherei bunt und 
lustig zu gestalten. Dazu werden in der Bibliothek Pappteller ausgegeben, 
die frei gestaltet werden dürfen. Inspiriert von einem gelesenen Buch 
können diese bemalt, beklebt, behäkelt, bestempelt oder sonstwie kreativ 
bearbeitet werden. So ergibt sich dann eine lange Papptellerschlange, der 
Büchereiwurm, der sich neugierig durch die Bücherei schlängelt.

Fr 19.11., 16 Uhr
Bundesweiter Vorlesetag in der Stadtbücherei
Eine klassische Vorlesestunde für Vorschul- und Grundschulkinder bietet 
die Stadtbücherei anlässlich des bundesweit stattindenden Vorlesetages. 
Dauer: ca. 45 Minuten. Eine Anmeldung ist wünschenswert (07252 957614; stadtbue-

cherei@bretten.de), www.bretten.de/tourismus-kultur-freizeit/stadtbuecherei 

Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613

KulturStadt Bretten

Alle öffentlichen Veranstaltungen inden unter Berücksichtigung der 
aktuellen Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg 
statt. Gegenwärtig gilt im Innenbereich die 3G-Regel und Maskenplicht. 
Entsprechend dem Warnstufensystem des Landes kann sich dies ändern. 
Bitte beachten Sie die tagesaktuelle Regelung. 

Badische Landesbühne
Do 04.11. 19:30 Uhr, Stadtparkhalle
Professor Unrat Heinrich Mann / John von Düffel

Der tyrannische Gymnasialprofessor 
Raat glaubt felsenfest an die bür-
gerlichen Werte seiner Zeit. Seine 
Schüler aber schimpfen ihn Unrat, 
schleichen sich zu Rosa Fröhlich 
in die verrufene Bar "Der blaue 
Engel" und verspotten die brüchige 
Wertewelt des Professors. Raat ist 
außer sich, will die Tänzerin aus dem 
Blickfeld der Schüler räumen – und 
verfällt ihrem erotischen Charme. Ein 
erbitterter Konkurrenzkampf beginnt 
und Raat wird zum Amokläufer ge-
gen das System.

Heinrich Manns weltberühmter Roman als sinnliches Theatererlebnis mit 
Live-Musik. 

Tickets: 13 Euro / 9 Euro ermäßigt (1. Kategorie) und 12 Euro / 8 Euro ermäßigt (2. 

Kategorie). Tourist-Info Bretten 07252 583710 und an der Abendkasse. 

KulturStadt - Ausblick 2022
Fr 21.01., 20 Uhr, Stadtparkhalle
Suchtpotenzial - Sexuelle Belustigung 

ALARM!!! Die Musik-Comedy-
Queens von Suchtpotenzial, 
Gewinnerinnen des Deutschen 
Kleinkunstpreis 2020 (ZDF/3Sat), 
kommen nach Bretten! Wenn Ju-
lia Gámez Martín und Ariane Müller 
ihrer Albernheit freien Lauf lassen, 
kann auf der Bühne einfach alles 
passieren: virtuose Gesangsduel-
le, derbe Wortgefechte und kluges 
Pointengewitter. Suchtpotenzial 
werfen dabei alle Konventionen und 
Klischees über Bord und nichts ist 
vor ihnen sicher. 

Tickets: 22 Euro / 18 Euro ermäßigt, der 

Vorverkauf beginnt November 2021

Adventsfenster in Bauerbach
Die Adventszeit steht vor der Tür
und wir wollen das Adventsfenster
in Bauerbach auch dieses Jahr fort-
führen. In der Zeit von 1.12.2021 
bis 24.12.2021 soll täglich ein Ad-
ventsfenster geöffnet werden. Die 
Dekoration des Fensters darf jeder 
selbst gestalten. Wichtig ist, dass das 
Datum von außen sichtbar und das 
Fenster beleuchtet ist. Auf Getränke 
und Gebäck müssen wir dieses Jahr 
leider wieder verzichten, da sonst von 
jeder Familie, die einen Ausschank 
betreibt, ein eigenes Hygienekonzept 
mit Kontaktnachverfolgung und 
Kontrolle der 3G-Regel erstellt und 
vorgelegt werden muss.

Die Dekoration sollte bis zum 6. Janu-
ar 2022 bestehen bleiben, damit man 
sie auch während der Weihnachtszeit 
noch anschauen kann. Anmeldungen 
bitte bis zum 17.11.2021 an Anja 
Ament, Tel.: 07258/925481 oder Chris-
ta Hartmann, Tel.: 07258/927563.
Eine Adressliste der Adventsfenster 
wird in der Brettener Woche sowie im
Aushang an der Ortsverwaltung 
veröffentlicht. Wir hoffen auf rege 
Beteiligung, da die Adventsfenster
immer eine stimmungsvolle Atmo-
sphäre in unser Dorf gebracht haben.

Einladung zu einer öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrats Büchig am
Mittwoch, 10.11.2021 um 20:00 Uhr
in der Bürgerwaldhalle.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1.Begrüßung
2.Bürgerfragestunde
3.Bauanträge
4.Sachstandslage zu aktuellen Projek-
ten in Büchig
5.Verschiedenes
6.Fragen außerhalb der Tagesordnung
**
Mit freundlichen Grüßen

Uve Vollers, 
Ortsvorsteher

**Ortschaftsratssitzungen fallen 
nicht unter das Versammlungsverbot 
der Verordnung der Landesregie-
rung über infektionsschützende 
Maßnahmen gegen die Ausbreitung 
des Virus SARS-CoV-2 (Corona-
Verordnung – CoronaVO). Daher 
können Einwohner*innen an der 
Sitzung teilnehmen. 
Besucher werden gebeten ein For-
mular zur Kontaktaufnahme auszu-
füllen. Dafür ist eigenes Schreibwerk-
zeug mitzubringen. Dieses Vorgehen 
ist ausnahmsweise erforderlich, um 
gegebenenfalls Infektionsketten 
nachvollziehen zu können. 
In den Räumlichkeiten ist das Tra-
gen einer Mund-Nasen-Bedeckung 
Pflicht. 

Brettener Textilgeschichte(n): 

Von Schnecken und Schwarzfärbern

Die ältesten bekannten Textilfasern 
stammen aus Georgien und waren wahr-
scheinlich bereits gefärbt. Das Färben 
geschieht entweder durch das Färben 
einzelner Garnstränge oder durch das Fär-
ben bereits gewebter Tuche. Die ältesten 
Färbemittel wurden aus Pflanzen gewon-
nen. Das pflanzliche Färbeverfahren war 
neben der Nutzung von Tieren stammen-
der Farbstoffe (z.B. von Schnecken oder 
Läusen) bis zur Entwicklung synthetischer 
Farbstoffe die einzige Möglichkeit textiles 
Material einzufärben. Eine Ausnahme 
bildeten Färbeverfahren, die z.B. mit 
Eisen und sauren Substanzen wie Essig 
bewirkt werden. Sie wurden zum Färben 
schwarzer Tuche oder zur Änderung der 
Farbnuancen angewandt. Im ausgehenden 
16. Jahrhundert waren in Bretten neben 
den regulären Färbern auch Schwarzfärber 
ansässig. Das Färben schwarzer Tuche 
erforderte eine gewisse Spezialisierung 
im Umgang mit dem Färbegut. Heute 
wird schwarz chemisch gefärbt, doch 
erforderte bis in die Neuzeit das Färben 
schwarzer Tuche viele Arbeitsgänge, in 
denen das Material immer wieder dunkel 
überfärbt wurde. Um eine schwarze Farbe 
zu erreichen, konnten Waid und Indigo 
mehrfach überfärbt werden. Auch Galläp-
fel führen zu einem ähnlichen Effekt. Eine 
weitere Möglichkeit ist die mehrfache 
Überfärbung mit den drei Grundfarben 
gelb, blau und rot. Eisenvitriol verstärkt 
die Schwarzfärbung, doch greift dieses bei 
falscher Nutzung die Stoffe an.
Um Gegenstände einzufärben müssen die-
se – je nach Trägermaterial – zuvor gebeizt 
werden. Hierzu wird die Färbeware in ei-
nem Bad aus Substanzen eingelegt die die 
Fasern (Stoffe) oder Poren (Leder) öffnen. 
Manche Färbestoffe (z.B. Walnussscha-
len) könne auch ohne vorheriges Beizen 

genutzt werden. Aus unterschiedlichen 
Kulturen haben sich Färberezepte erhal-
ten. Diese beschreiben die Vorbereitung, 
die Färbevorgänge sowie die genutzten 
Färbedrogen. Manche Farben können 
sich nur entwickeln, (z.B. blau mit Waid 
gefärbt), wenn das Färbegut nach dem 
Erhitzen im Topf mit den gewünschten 
Zutaten an der Luft oxidieren kann. 
Durch die Oxidation  entwickelt sich aus 
einem gelblich bis grünlichen Ton ein 
blauer Farbton. Bestimmte Farbstoffe 
können erst durch chemische Prozesse 
„ausgelöst“ werden, so wurde Urin zur 
Fermentierung von Waid und dem Sekret 
der Purpurschnecken verwendet. Mit der 
zunehmenden Industrialisierung (19. Jh.) 
verlagerte sich die Färberei weg von kleine-
ren Handwerksbetrieben in spezialisierte 
Fabriken. Moderne Verfahren garantieren 
heute fleckenfreie und langanhaltende 
Farbergebnisse. Doch auch die Färberei 
wird von dem Problem der Fast Fashion 
geprägt: Zusätze für chemische Färbe- und 
Bleichverfahren belasten nicht nur die 
Fabrikmitarbeiter massiv, so z.B. in Ban-
gladesch, sondern auch die Umwelt wird 
durch giftige Abwässer stark gefährdet.
Aufgrund der positiven Resonanz wird 
die Sonderausstellung Textilgeschichte(n) 
im Schweizer Hof bis zum 6. Januar 2022 
verlängert. Die Ausstellung soll den Besu-
cherinnen und Besuchern die Geschichte 
der Textilien, aber auch die damit in 
Verbindung stehende Verantwortung in 
unserer Zeit aufzeigen, die durch die soge-
nannte Fast Fashion vor große ökologische 
Herausforderungen gestellt wird. 
Öffnungszeiten: Mittwoch 15-19 Uhr; 
Samstag, Sonntag und Feiertage 11-17 
Uhr. Der Eintritt ist frei.
Text: Linda Obhof M.A., Stadtmuseum 
Bretten

Färbedrogen des späten Mittelalters und der frühen Neuzeit 
Foto: Stadtmuseum Bretten

TOP 2: Verpflichtung des neu eintre-
tenden Mitglieds Marco Böckle in den 
Ortschaftsrat Ruit
TOP 3: Anhörung zu Bauanträgen
TOP 4: Anstehender „Flohmarkt quer 
durch das Dorf“
TOP 4: Verschiedenes
TOP 6: Anfragen und Anregungen der 
Bürgerinnen und Bürger
**
Mit freundlichen Grüßen
Aaron Treut
Ortsvorsteher
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Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften 

Evangelische Kirche Kernstadt
Samstag 06.11.2021 
17:45 Uhr Seniorenzentrum Gottes-
dienst (2G-Regel erforderlich) Pfr. 
Bönninger
Sonntag 07.11.2021 
10:00 Uhr Stiftskirche Gottesdienst 
Pfr. Bönninger
11:15 Uhr Ev. Kirche Gölshausen 
Gottesdienst mit Taufe Pfr. Bönninger 
17:00 Uhr Stiftskirche Kleines Kon-
zert
Mittwoch 10.11.2021 
19:00 Uhr St. Laurentius Kirche 
ökum. Friedensgottesdienst Pfr. Mai-
ba/Pfr. Becker-Hinrichs"

Stadtteil Büchig 
Sonntag 07.11.2021 
09:30 Uhr Gondelsheim Evang. 
Kirche
Änderungen sind möglich, bitte bei 
www.dreidabei.de nachsehen.

Stadtteil Diedelsheim
Sonntag Drittletzter So.i.Kirchenjahr 
07.11.2021 
09:00 Uhr Diedelsheim Gottesdienst 
zur Eröffnung der Friedensdekade 
Pfr. Rolf Weiß
Montag 08.11.2021 
19:00 Uhr Dürrenbüchig "Abendge-
bet zur ökumenischen Friedensdeka-
de in der Christuskirche
Pfr. Rolf Weiß
Dienstag 09.11.2021 
10:00 - 14:00 Uhr Diedelsheim Treff 
für psychisch kranke Menschen im 
Gemeindezentrum 
Mittwoch 10.11.2021 
15:00-17:00 Uhr Diedelsheim KONFI-
Unterricht im Gemeindezentrum
Mittwoch 10.11.2021 
19:00 Uhr Diedelsheim "Abendgebet 
zur ökumenischen Friedensdekade in 
der Kirche - wir singen Friedenslieder 
Pfr. Rolf Weiß

Bitte beachten Sie beim Besuch der 
Gottesdienste, dass eine vorhergehen-
de Anmeldung im Pfarramt oder über 
das Internetportal unserer Homepage 
erforderlich ist. Das Tragen einer me-
dizinischen Maske ist notwendig und 
kann gegen eine Spende am Eingang 
erworben werden! Es gelten weiterhin 
die allgemeinen Hygieneregeln!

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag Drittletzter So.i.Kirchenjahr 
07.11.2021 
10.00 Uhr Dürrenbüchig Gottesdienst 
zur Eröffnung der Friedensdekade Pfr. 
Rolf Weiß
Montag 08.11.2021 
19.00 Uhr Dürrenbüchig Abendgebet 
zur ökumenischen Friedensdekade in 
der Christuskirche Pfr. Rolf Weiß
Mittwoch 10.11.2021 
19.00 Uhr Diedelsheim "Abendgebet 
zur ökumenischen Friedensdekade in 
der Kirche - wir singen Friedenslieder 
Pfr. Rolf Weiß

Stadtteil Gölshausen
Mittwoch 03.11.2021 
18:00 Uhr Gemeindesaal Probe Po-
saunenchor 
Sonntag 07.11.2021 
11:15 Uhr Kirche Gottesdienst mit 
Taufe Pfr. Ralf Bönninger
Mittwoch 10.11.2021 
18:00 Uhr Gemeindesaal Probe Po-
saunenchor 

Stadtteil Neibsheim
Sonntag 07.11.2021 
09:30 Uhr Gondelsheim Evang. 
Kirche
Änderungen sind möglich, bitte bei 
www.dreidabei.de nachsehen.

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag 04.11.2021 
20:00 Uhr Kirche Probe des Posau-
nenchores 

Sonntag 07.11.2021 
08:55 Uhr Kirche Gottesdienst Präd. 
M. Baumann
Montag 08.11.2021 
20.00 Uhr Gemeinderaum im Kinder-
garten Probe des Kirchenchores 

Stadtteil Ruit
Freitag 04.11.2021 
19.30 Uhr Gemeindesaal Probe des 
Posaunenchores 
Sonntag 07.11.2021 
10:15 Uhr Kirche Gottesdienst Präd. 
M. Baumann
Montag 08.11.2021 
20:00 Uhr Kirche Probe des Kirchen-
chores 
Mittwoch 10.11.2021 
16:45 Uhr Gemeindesaal Probe der 
Ruiter Kirchturmspatzen  

Stadtteil Sprantal
Sonntag 07.11.2021 
09:00 Uhr St. Wolfgang Sprantal Dia-
kon Gerd Haug
10:15 Uhr St. Stephan, Nußbaum 
Gottesdienst 

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Mittwoch 03.11.2021 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Freitag 05.11.2021 
18:30 Uhr Eucharistiefeier zu Allersee-
len Pfr. Maiba
Samstag 06.11.2021 
18:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Sonntag 07.11.2021 
10:30 Uhr Eucharistiefeier-Livestream 
Pfr. Maiba
Sonntag 07.11.2021 
18:00 Uhr Eucharistiefeier mit unseren 
Firmanden - Entscheidung Firmung - 
Pfr. Maiba
Dienstag 09.11.2021 
17:00 Uhr Wortgottesfeier mit unseren 
Kommunionfamilien Pfr. Maiba

Mittwoch 10.11.2021 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Mittwoch 10.11.2021 
19:00 Uhr Ökum. Friedensgottes-
dienst Pfr. Becker Hinrichs/Pfr. Maiba

Pfarrgemeinde Bauerbach 
St. Peter
Mittwoch 03.11.2021 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Mittwoch 03.11.2021 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher
Samstag 06.11.2021 
08:00 Uhr Rosenkranzgebet -Marien-
gedächtnis 
Sonntag 07.11.2021 
11:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
Mittwoch 10.11.2021 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Mittwoch 10.11.2021 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher

Pfarrgemeinde Büchig Hl. Kreuz
Donnerstag 04.11.2021 
18:30 Uhr Eucharistiefeier anschl. 
Anbetung Pfr. Streicher
Samstag 06.11.2021 
17:30 Uhr Salve - Gebet 
Sonntag 07.11.2021
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher

Pfarrgemeinde Neibsheim 
St. Mauritius
Freitag 05.11.2021 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
Freitag 05.11.2021 
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher
Sonntag 07.11.2021 
10:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 

Filialkirche Gondelsheim 
Guter Hirte
Sonntag 07.11.2021 
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher
Dienstag 09.11.2021 
18:30 Uhr Festgottesdienst Pfr. Strei-
cher

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde (Baptisten)
Freitag 05.11.2021 
19.00 Uhr Jugend JUMP
Sonntag 07.11.2021
Familiengottesdienst & Livestream; 
www.efg-bretten.de Nicole Schäfer
Dienstag 09.11.2021 
20.00 Uhr Gebet & Lobpreis
Mittwoch 10.11.2021 
19.00 Uhr START UP @home

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband 
A. B.
Freitag 05.11.2021 
19:30 Uhr Bretten, Im Brückle 7 Junge 
Erwachsene (ab 21 J.)
Samstag 06.11.2021 
19:30 Uhr Bretten, Im Brückle 7 Ju-
gendkreis (15 - 21 J.)
Sonntag 07.11.2021 
10:00 Uhr Bretten, Im Brückle 7 Got-
tesdienst (mit Kinderprogramm)
14:30 Uhr Bretten, Im Brückle 7 
Bibelstunde
14:30 Uhr Ruit Bibelstunde in Bretten
14:30 Uhr Nußbaum Bibelstunde in 
Bretten

Jehovas Zeugen Versammlung 
Bretten
Videokonferenz – Anmeldedaten 
über 07252/5864066 jw-bretten@
mailbox.org 
Freitag 05.11.2021 
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen / Ist 
es realistisch, dass Gewalt und Kriege 

einmal enden werden? / Die reine 
Anbetung Jehovas – endlich wieder-
hergestellt!/ (jw.org) 
Sonntag 07.11.2021 
10:00 Uhr Vortrag: Befreiung aus 
einer finsteren Welt und Bibelstudi-
um (jw.org)

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Mittwoch, 3.11.2021
20.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 7.11.2021
10.00 Uhr Gottesdienst mit Bezirksa-
postel Michael Ehrich - Übertragung 
aus Mannheim
Mittwoch, 10.11.2021
20.00 Uhr Gottesdienst

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Mittwoch 03.11.2021 
18:30 Uhr Bibel- und Gebetskreis  
Sonntag 07.11.2021 
11:00 Uhr Gottesdienst
Dienstag 09.11.2021 
10:00 Uhr Frauentreff 
Mittwoch 10.11.2021 
s18:30 Uhr Bibel- und Gebetskreis  

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Sonntag, 07.11.2021 
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kids-
Celebration vor Ort
Thema: Die Bilder der Offenbarung 
verstehen - Flo Walz
Für die Gottesdienste vor Ort ist 
eine Anmeldung erforderlich.  www.
icf-kraichgau.de/gottesdien
18:30 Uhr Gottesdienst vor Ort
Wir streamen unsere Gottesdienste 
um 9:30 Uhr, 11:15 Uhr und 18:30 
Uhr live mit Predigt und Worship 
aus Karlsruhe. Mehr Infos: www.icf-
kraichgau.de/online-church

Am Sonntag, 14. November, ist Volkstrauertag. Dieser vor über 100 Jahren 
vom Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. ins Leben gerufene 
Gedenktag soll an die Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft erinnern und 
mahnen: „Nie wieder Krieg!“. Er wird seit 1952 zwei Sonntage vor dem 
ersten Adventssonntag begangen.

Im Rahmen des Volkstrauertags findet eine zentrale Gedenkstunde im 
Deutschen Bundestag statt. Daran angelehnt werden auch in allen Bundes-
ländern und zahlreichen Städten Gedenkstunden mit Kranzniederlegungen 
stattfinden, so auch in Bretten.  Seit Jahren engagieren sich in der Melanch-
thonstadt Jugendliche bei der würdigen Gestaltung des Volkstrauertags. Er 
bietet den Schulen die Gelegenheit, Kindern und Jugendlichen den Wert 
eines friedlichen Zusammenlebens der Völker zu vermitteln. 

In diesem Jahr werden Schulleiter Daniel Krüger mit Schülerinnen und Schü-
ler des Edith-Stein-Gymnasiums Bretten zusammen mit dem Musikverein/
Stadtkapelle Bretten e.V. den Gedenktag durchführen. Oberbürgermeister 
Wolff und der VdK-Vorsitzende Ronald Schmidt werden um 11:30 Uhr am 
Brettener Friedhof Kränze niederlegen.

Veranstaltungen im Rahmen des 
Volkstrauertags am 14. November

Feststellung des Jahresabschlusses 2020 der 
Stadtwerke Bretten GmbH

Die ordentliche Gesellschafterversammlung hat in der Sitzung am 27. Oktober 
2021 folgenden Beschluss gefasst:

1. Von dem Geschäftsbericht sowie dem Ergebnis des Jahresabschlusses 2020 
der Stadtwerke Bretten GmbH und dem Bestätigungsvermerk der Evers-
heimStuible Treuberater GmbH, Stuttgart, wird Kenntnis genommen.

2. Der Jahresabschluss 2020 wird in der vorgelegten Form festgestellt.

3. Die Stadtwerke Bretten GmbH führen die erwirtschaftete Konzessionsabgabe 
in Höhe von 1.251.887,75 € an die Stadt Bretten ab. Der Jahresüberschuss in 
Höhe von 1.037.762,30 € (nach Steuer) wird auf neue Rechnung vorgetragen.

4. Dem Geschäftsführer und dem Aufsichtsrat wird Entlastung erteilt.

Gleichzeitig wird bekannt gegeben, dass der Jahresabschluss und der Lagebe-
richt nach § 105 Abs. 1 Nr. 2 GemO in der Zeit von Montag, 08. November 
2021 bis Freitag, 19. November 2021 im Sekretariat der Stadtwerke Bretten
GmbH, Zimmer 306/OG öffentlich zur Einsichtnahme ausliegt.

Bretten, 28. Oktober 2021
gez. S. Kleck, Geschäftsführer

Jahresabschluss 2020
der Städt. Wohnungsbau GmbH Bretten

Die ordentliche Gesellschafterversammlung hat am 27.10.2021 folgenden 
Beschluss gefasst:
a) vom Lagebericht, vom Ergebnis des Jahresabschlusses 2020 und vom Be-
stätigungsvermerk des Verbandes baden-württembergischer Wohnungs- und 
Immobilienunternehmen e.V. Stuttgart, wird Kenntnis genommen,

b) der Jahresabschluss 2020 wird in der vorgelegten Form festgestellt,

c) vom Jahresüberschuss in Höhe von 627.587,85 EUR wird ein Betrag in 
Höhe von 62.758,79 EUR in die gesellschaftsvertragliche Rücklage eingestellt.
Der Bilanzgewinn in Höhe von 516.750,80 € wird wie folgt verwendet:
• Einstellung in andere Gewinnrücklagen 466.750,80 €
• Gewinnvortrag auf neue Rechnung 50.000,00 €

d) Einstellung eines Gewinnübertrages in Höhe von 4.200.00,00 € in andere
Gewinnrücklagen.

e) der Geschäftsführung und dem Aufsichtsrat wird Entlastung erteilt

Gleichzeitig wird bekanntgegeben, dass der Jahresabschluss und der Lagebe-
richt nach § 105 GemO in der Zeit vom 04.11.2021 bis einschließlich 15.11.2021 
in unserer Geschäftsstelle, An der Schießmauer 2b, Bretten öffentlich zur 
Einsichtnahme ausliegt.

Bretten, den 27.10.2021
Lehmann, Geschäftsführer

Beratungsangebot für alle Menschen mit Sehproblemen in 

Bretten und Umgebung: „Blickpunkt Auge - Rat und Hilfe bei 

Sehverlust“ am Donnerstag 11. November 2021

Frau Brigitte Schick freut sich als zertifizierte Blickpunkt Auge Beraterin, für 
Sie und / oder Ihre Angehörigen wieder persönlich, kostenfrei und unabhängig
Beratungen durchführen zu dürfen. Sie berät alle Ratsuchenden zu allen
Fragen, die sich durch ein Leben mit Sehverlust ergeben. 

Eine Anmeldung per Telefon oder E-Mail bei der Beraterin unter Angabe der 
Kontaktdaten ist zwingend erforderlich!
Zur Beratung kann nur ein Besucher und eine Begleitperson anwesend sein.
Es herrscht Maskenpflicht. Die örtlichen Coronaregeln sind einzuhalten.

Frau Brigitte Schick erwartet Sie, nach verbindlicher Terminvereinbarung, am
11.11.2021 im Rathaus der Stadt Bretten, Behördensprechzimmer (Zimmer
112), Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten zwischen 10:00 und 12:30 Uhr.
Die Beratung von Blickpunkt Auge ersetzt zwar nicht den Besuch beim
Augenarzt, informiert jedoch zu allen Themen, die mit einer Augenkrankheit
verbunden sind.

Kontakt und Anmeldung: Brigitte Schick, Blickpunkt Auge Beraterin für 
Bretten und Umgebung, Telefon: 07252 2139, E-Mail: b.schick@blickpunkt-
auge.de. Weitere Informationen im Internet (www.blickpunkt-auge.de).

Fruchtsträucher - Ausgabe

Am Samstag, den 6. November von 9 
Uhr bis 11.30 Uhr, werden die von den 
Mitbürgern  bestellten Fruchtsträu-
cher ausgegeben. Bitte holen 
Sie ihre Sträucher im Baube-
triebshof, hinter den Stadt-
werken, im Sprantaler Tal, 
ab. Hierbei sind die Vorga-
ben zur Verhinderung der 
weiteren Ausbreitung von 
Corona zu beachten.
Bitte kommen Sie nur mit 
Maske und halten Sie den Abstand 
von 2 Metern ein.
  
Am Freitag den 5. Nov. ab 13.00 Uhr 
werden Mitglieder des NABU Bretten 

die bestellten 100 Positionen im Bau-
hof sortieren und für die Abholung 
am Samstag bereitstellen.

Immer wieder werden wir ge-
beten die Sträucher je sepa-
rat zu markieren. Bei dieser 
Größenordnung können 
wir das nicht leisten.Wir 
bieten aber an, kommen 
Sie zum Sortieren, dann 
können Sie die Beschriftung 

selbst vornehmen. Banderolen 
sind vorhanden. Das Geld sollten Sie 
dann bitte abgezählt mitbringen.    
Sie können Merkblätter zur Pflanzung 
–Rückschnitt—Pflege, und zu einem 
naturnahen Garten erhalten.

Im Rahmen der Brettener Obstbaumaktion 2021 rufen wir auch in diesem Jahr 
wieder zur Pflanzung von Streuobstbäumen auf.

Die Ausgabe erfolgt am              

Samstag, den 06.11.2021 von 9.00 - 11.00 Uhr

Aufgrund der Angebote der Baumschulen ergeben sich für die diesjährige 
Obstbaumaktion folgende Preise:
20,00 € für einen Halbstamm und 27,00 € für einen Hochstamm.

Wir bitten um möglichst passende Barzahlung.

Aufgrund der Covid-19 Pandemie bitten wir Sie, beim Betreten des 
Baubetriebshofs einen Mund- und Nasenschutz zu tragen.
Leider kann die ZG Raiffeisen in diesem Jahr kein Baumpflanzmaterial ver-
kaufen.

Bei Fragen können Sie sich gerne an den Baubetriebshof Bretten wenden:
Tel. 07252/9499-21; marina.haupt@bretten.de

Die facebook-Inhalte der 

Stadt Bretten

Folge uns unter 
#stadtbretten

Die Stadt Bretten ist auch 

auf Instagram 

Besuchen Sie uns auf 
unserer facebook-Seite: 
www.facebook.com/
bretten.stadt 

Das Amtsblatt gerade nicht zur Hand? 
Jetzt können Sie sowohl die aktuelle, als auch ältere
Ausgaben des Amtsblatts online lesen: www.bretten.de


